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Muster-Umweltmanagementhandbuch
Handbuch fiir ein UMS nach DIN EN ISO 14001:2015

Die ISO 14001:2015 fordert zwar kein mentation und als Formulierungshilfe fiir

Handbuch, es hat sich aber in den meisten die einzelnen Punkte.
Unternehmen als iibergeordnetes Doku-

ment zum Umweltmanagementsystem Arbeitshilfe:
durchgesetzt.

o  Muster-Umweltmanagementhand-

Die an die eigenen betrieblichen Gege- buch
benheiten anzupassende Vorlage versteht
sich als Anregung zum Aufbau der Doku- Autor:  Martin Myska

Mitgeltende
Dokumente

E-Mail®yf m.myska@myska.com

1 Einfithrung undi\Exliuterung der Vorlage

Das folgende Musterhandbuch stellt eine Moglichkeit dar, die
Normenanfofdesunigen zu erfiillen. In der DIN EN ISO
14001:204%5wird kein Handbuch gefordert, als iibergeordne-
tes Dokumient und ,,erweitertes Fundstellenverzeichnis* hat es
sichhabergn den meisten Unternehmen bewéhrt und durch-
gesetzt:

Der Umfang ist eine Gradwanderung zwischen inhaltlicher
Breite und Tiefe. Details zu Abldufen und weitergehende
Regelungen sind jeweils in den ,,mitgeltenden Dokumenten*
beschrieben, die hier beispielhaft genannt sind und immer
unternehmensspezifisch erarbeitet werden miissen.
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Integrierte Do-
Kkumentation

J

Musterhand-
buch.doc

In den meisten Unternehmen werden diverse Themen (z. B.
Energie, Arbeitsschutz, Qualitit) und Normanforderungen
(z.B. ISO 50001, ISO 9001) in einer integrierten Dokumen-
tation (,,Unternehmenshandbuch®, integriertes Management-
system) beschrieben. Fiir diese Fille kann das Beispiel eine
Formulierungshilfe sein.

In jedem Fall empfiehlt sich eine Tabelle, die die jeweiligen
Normanforderungen den zugehdrigen Handbuchkapiteln
und/oder Dokumenten gegentiberstellt.

An einigen Stellen finden Sie kufisivegAnmerkungen. Diese
erldutern, was an dieser Stelle besehrieben werden sollte.

Der gesamte Text ist als Amnregung und Hilfestellung zu ver-
stehen und sollte nicht ungepriift iibernommen werden, son-
dern immer mit den eigenen Gegebenheiten abgeglichen
werden.
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2 Freigabe, Anwendungsbereich 


Das Umweltmanagementsystem des Unternehmens am Standort Köln-Poll wird in diesem Umweltmanagementhandbuch beschrieben.


Das Handbuch und seine mitgeltenden Unterlagen legen Zuständigkeiten und Abläufe fest, die für eine umweltverträgliche Wirtschaftsweise und die Betrachtung des Kontextes sowie der Chancen und Risiken des Unternehmens am Standort erforderlich sind.


Die im vorliegenden Umweltmanagementhandbuch dargelegte Umweltpolitik und das darauf beruhende Umweltmanagementsystem werden hiermit für den Standort Köln-Poll für verbindlich erklärt.

Der Anwendungsbereich des Umweltmanagementsystems umfasst sämtliche Bereiche und Tätigkeiten am Standort Köln-Poll, Am Veilchen Weg 3 in 50337 Köln- Poll. 

Alle Mitarbeitenden wie auch am Standort tätige Dienstleister und Fremdfirmen sind verpflichtet, im Sinne der Umweltpolitik zu handeln und die in den Dokumenten des Managementsystems für sie zutreffenden Regelungen anzuwenden. Das Handbuch stellt hierbei die übergeordneten Handlungsprinzipien und Abläufe dar. Die konkreten Abläufe vor Ort bzw. in den einzelnen Bereichen werden über Verfahrensanweisungen und durch die mitgeltenden Dokumente geregelt. Auf diese Dokumente wird in diesem Handbuch verwiesen. 


Das Handbuch ist im Intranet hinterlegt und kann von allen Mitarbeitern eingesehen werden. Beim Umweltmanagementbeauftragten kann das Original mit allen Freigabeunterschriften eingesehen werden.


Der Anwendungsbereich wie auch die Umweltpolitik ist auf unserer Internetseite veröffentlicht und damit auch interessierten Parteien zugänglich.

Ort, Datum


Unterschrift der obersten Leitung

(Geschäftsführung)

3 Standortbeschreibung

In diesem Kapitel werden die Tätigkeiten des Unternehmens beschrieben, die Auswirkungen auf die Umwelt haben können. Des Weiteren wird der Standort definiert, der im Folgenden gemeint ist, wenn der Begriff Standort verwendet wird. Dieses Kapitel dient dem Kennenlernen der Tätigkeiten und des Standorts.


3.1 Beschreibung der Firmentätigkeiten

(Beschreibung des Produkts, des Werks und der wesentlichen Verfahren und Anlagen)


Das Unternehmen gehört zur Holding Worldwide Cooperation mit Sitz in Madrid.


Das Unternehmen verarbeitet Getreide zu einer Vielzahl stärkebasierter Folgeprodukte wie native und modifizierte Stärke, Glukosesirup, Dextrose und Polyole. Die anfallenden Nebenprodukte werden in der Futtermittelindustrie eingesetzt oder zu Speiseöl aufgearbeitet.


Die hergestellten Produkte werden außer in der Lebensmittelindustrie auch in der technischen Industrie, vor allem bei der Wellpappen- und Papierherstellung verwendet.


Im Werk Köln-Poll des Unternehmens, im Weiteren als Standort bezeichnet, werden die folgenden Anlagen betrieben:


· Ölpresse und Ölraffinerie


· Stärkefabrik


· Raffinerie und Kristallisation


· Kraftwerk


· Stärkemischanlage


· Walzentrockneranlage


· Abfüllanlage für flüssige und trockene Produkte


· Technikum


· Werkstätten


· Labors


Am Standort sind etwa 1.500 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen beschäftigt. Die Verarbeitungskapazität beträgt 4.000 t Mais pro Tag bei vierschichtiger Arbeitsweise an sieben Tagen in der Woche.


Den Mitarbeitern stehen zwei Elektrofahrzeuge für Dienstfahrten zur Verfügung.

3.2 Beschreibung des Standorts


(kurze Historie)


Der Standort Köln-Poll ist seit Januar 1975 Sitz der Geschäftsführung des Unternehmens.

(Beschreibung der örtlichen Gegebenheiten und des Umfelds)


Das Firmengelände befindet sich im rechtsrheinischen Kölner Stadtteil Poll, Gemarkung Poll, Flur 38. Das Gelände und seine östliche und südliche Umgebung sind im Flächennutzungsplan als Gewerbegebiet ausgewiesen.


An den Standort grenzt im Norden unmittelbar die Bundesautobahn A559 und östlich des Parkplatzes die Müllumladestelle Köln-Poll sowie weitere Bereiche des Gewerbegebiets Köln-Poll. Westlich befindet sich auf der gegenüberliegenden Straßenseite von Am Grauen Stein der Deutzer Friedhof. Mit den Liegenschaften des Landschaftsverbands Rheinland und dem Parkplatz der Kölner Messe im Süden schließt sich der Kreis der unmittelbar den Standort umgebenden Bereiche (siehe topografische Karte Bild 1).


Die infrastrukturelle Anbindung des Standorts Köln-Poll ist über öffentliche Verkehrsmittel, durch die Bundesbahn, Autobahn oder per Flugzeug gegeben. Über öffentliche Verkehrsmittel und Bundesbahn ist die Zufahrt über die Bahnhöfe Köln-Hauptbahnhof und Köln-Deutz möglich. Aufgrund der Anbindung über den Kölner Autobahnring an die Autobahnen ist der Standort per Auto ebenfalls gut zu erreichen.


Eine direkte Gleisanbindung liegt nicht vor.


Außenläger, Abfallbehandlungsanlagen oder Deponien gehören nicht zum Standort.

(Hinweis auf empfindliche Nutzungen, Biotope etc.)

Empfindliche Nutzungen wie Wohnbebauung, Schutzgebiete oder Gewässer in unmittelbarer Nähe des Standorts existieren nicht. 




[image: image1.emf]

Abb. 1: Lage des Standorts Köln-Poll, Auszug aus den topografischen Karten 5007 und 5008 des Landesvermessungsamts Nordrhein-Westfalen


Mitgeltende Unterlagen:

· Firmenbroschüren


· Lageplan 1:50

· Luftbild


4 Kontext der Organisation


Für die Gestaltung des Umweltmanagementsystems ist es essenziell, den Kontext des Standorts zu beachten, also die internen und externen Wechselwirkungen einschließlich der sich daraus ergebenden Risiken und Chancen. Hier gilt es, insbesondere umweltrelevante Themen zu identifizieren, die durch den Standort beeinflusst werden können. Ebenso sind die Anforderungen und Erwartungen der interessierten Parteien, das sind beispielsweise Mitarbeiter, Verbände, Investoren, Behörden, Lieferanten oder Kunden, systematisch zu erfassen. 


Aus der Betrachtung der Themen und der interessierten Parteien wird abgeleitet, welche Themen und Erwartungen der Standort zu bindenden Verpflichtungen machen möchte. 


Erfassen der Themen und des Kontexts

Die Erfassung und Auswertung des Kontexts erfolgt durch ein Team bestehend aus den Umweltmanagementbeauftragten sowie Führungskräften aus den Bereichen Unternehmenskommunikation und Produktion. Im Rahmen eines Workshops ermittelt dieser Kreis, welche Umweltthemen und welche interessierten Parteien für den Standort relevant sind. In einem weiteren Schritt wird festgelegt, ob der Standort aus diesen Erwartungen bindende Verpflichtungen ableiten möchte. Dokumentiert sind die Ergebnisse in der Liste „Themen und interessierte Parteien“. Bei Bedarf, mindestens aber einmal jährlich wird diese Liste auf Aktualität geprüft. 


Die daraus resultierenden Erkenntnisse werden im Rahmen des Managementsystems an verschiedenen Stellen berücksichtigt (z. B. bei der Identifikation der bindenden Verpflichtungen, der Chancen-Risiken-Betrachtung und den Umweltauswirkungen).

Mitgeltende Dokumente:


· Liste „Themen und interessierte Parteien“ 

5 Führung

Die oberste Leitung und die Führungskräfte tragen die entscheidende Verantwortung für die Wirksamkeit des UMS und die Verbesserung der Umweltleistung.


5.1 Führung und Verpflichtung


Die oberste Leitung kommt dieser Verantwortung nach, indem sie im Rahmen des Management Reviews Rechenschaft über die Wirksamkeit des UMS ablegt. Außerdem legt die oberste Leitung die Ziele und die Umweltpolitik fest und achtet darauf, dass der Kontext berücksichtigt wird.

Weiterhin wesentlich ist, dass die oberste Leitung dafür Sorge trägt, dass die Anforderungen des UMS in die Geschäftsprozesse integriert und die erforderlichen Ressourcen zur Verfügung gestellt werden.

Die Führungskräfte vermitteln die Bedeutung des UMS an die Mitarbeitenden des Standorts.

Auch trägt die oberste Leitung Sorge dafür, dass fortlaufende Verbesserungen gefördert werden. Wesentlich ist auch, die relevanten Führungskräfte zu unterstützen, ihre jeweilige Verantwortung für die Verbesserung der Umweltleistung deutlich zu machen. 

Zur Hilfestellung bei der Umsetzung ist ein Umweltmanagementbeauftragter (UMB) sowie ein Umweltteam für den Standort schriftlich bestellt worden.


In der folgenden Tabelle sind die jeweiligen Verantwortlichkeiten aufgeführt. 

Tabelle: Schnittstellenverantwortung/systemübergreifender Umweltschutz


		

		Geschäfts-leitung

		UMB

		Führungs-kräfte

		Mitgeltende Dokumente



		Formulierung, Dokumentation und Einhaltung der Umweltpolitik unter Berücksichtigung des Kontextes

		
E

		
D

		
M

		Umweltpolitik

Liste „Interessierte Parteien“



		Chancen-Risiken- Betrachtung

		E

		D

		M

		Liste der Umweltauswirkungen mit Chancen und Risiken, Management-Review



		Integration des UMS in alle Geschäftsprozesse

		E

		M

		D

		Prozesslandkarte, Geschäftsprozesse



		Formulierung, Dokumentation und Einhaltung der Umweltziele

		
E

		
M

		D

		Umweltziele, Management Review 



		Formulierung, Dokumentation und Einhaltung der Umwelt-programme

		
E

		
D

		
M

		Umweltprogramm



		Bereitstellung der Investitionsmittel für Umweltschutz

		E

		M

		M

		Investitionsplan



		Bereitstellung der notwendigen Ressourcen

		E

		M

		D

		Zeitkontingente, Investitionen



		Personalqualifikation

		E

		M

		M

		Qualifikationsmatrix



		Organisation UMS

		E

		M

		D

		Organigramm UM



		Stellenbeschreibungen

		E

		M

		M

		Stellenbeschreibun-gen



		Ernennen und Bestellen der Beauftragten

		E

		D

		

		Bestellschreiben



		Führungskräfte unterstützen, ihre Führungsrolle im UMS deutlich zu machen

		E

		D

		M

		Kommunikationsplan, Dokumentation Regelbesprechungen



		Überprüfung des UMS

		E

		D

		M

		Auditberichte, Management-Review



		Korrekturmaßnahmen UMS

		E

		D

		M

		Maßnahmenliste





E = Entscheidungsverantwortung, D = Durchführungsverantwortung


M = Mitwirkungsverantwortung

5.2 Umweltpolitik

Die Umweltpolitik stellt die umweltbezogenen Gesamtziele und Handlungsgrundsätze des Unternehmens einschließlich der Einhaltung aller einschlägigen Umweltvorschriften dar.


Die vom Unternehmen hergestellten Produkte sind natürlichen Ursprungs. Die wichtigsten Rohstoffe für die Prozesse sind Mais und Weizen. Der Einsatz dieser nachwachsenden Rohstoffe hat wegen der CO2-Absorption einen günstigen Einfluss auf die Umwelt. Für unsere Produkte und ihre Herstellung ist eine Lebenswegbetrachtung durchgeführt worden.

Wir sind uns jedoch bewusst, dass unsere Herstellprozesse die Umwelt trotzdem beeinträchtigen. Der Minimierung dieser Beeinflussung und die Philosophie „Vorbeugen ist besser als Heilen“ messen wir eine große Bedeutung bei.


In unserer Organisation wurde ein Verantwortlicher bestellt, der die Aufgabe hat, diese Umweltpolitik des Unternehmens umzusetzen und weiterzuentwickeln. Zu seinen Aufgaben gehören vor allem die Koordination aller umweltrelevanten Aktivitäten des Unternehmens sowie die Überwachung der Verbesserungsprogramme und deren Durchführung.


Am Standort Köln-Poll wurde dem Leiter des Geschäftsbereichs „Herstellung“ die Verantwortung für die Einführung und Realisierung der festgelegten Umweltpolitik übertragen.


Die Umweltpolitik unseres Unternehmens beruht auf den nachstehenden Handlungsgrundsätzen. Die Tätigkeit des Unternehmens wird regelmäßig daraufhin überprüft, ob sie diesen Grundsätzen und dem Grundsatz der stetigen Verbesserung des betrieblichen Umweltschutzes entspricht.

Wir haben uns verpflichtet:


a) durch Anwendung von Umweltmanagementsystemen unsere Tätigkeiten auf umweltfreundliche Weise durchzuführen und Umweltschutzprinzipien wie Verpflichtung zur kontinuierlichen Verbesserung des Systems und der Umweltleistung, Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben und weiterer bindender Verpflichtungen im Kontext des Standards, wie auch Bewusstseinsschulung der Mitarbeitenden in allen unseren Betrieben weltweit anzuwenden; 


b) die Umweltverantwortung entlang der Wertschöpfungskette zu fördern und die Lieferanten, Unterlieferanten und Kunden zu ermutigen, internationale Umweltstandards zu übernehmen; 

c) bei den Arbeitnehmern auf allen Ebenen das Verantwortungsbewusstsein für die Umwelt zu fördern; 


d) die Fertigungsprozesse mit Fokus auf Energie- und Ressourceneffizienz zu entwickeln; 


e) die Umweltauswirkungen jeder neuen Tätigkeit, jedes neuen Produkts und jedes neuen Verfahrens im Voraus zu beurteilen, die Auswirkungen der gegenwärtigen Tätigkeiten auf die lokale Umgebung zu bewerten und zu überwachen sowie alle bedeutenden Auswirkungen dieser Tätigkeiten auf die Umwelt im Allgemeinen zu prüfen;

f) die Umweltpolitik als Rahmen für die Festlegung und Bewertung der umweltbezogenen Zielsetzungen und Einzelziele zu definieren und die Umweltpolitik zu dokumentieren, zu implementieren und aufrechtzuerhalten; 


g) der Öffentlichkeit, interessierten Parteien und allen Personen, die für die Organisation oder in deren Auftrag arbeiten, alle Informationen zum Verständnis der Umweltauswirkungen der Tätigkeit des Unternehmens zur Verfügung zu stellen und einen offenen Dialog zu führen;

h) alle auf dem Betriebsgelände arbeitenden Vertragspartner des Unternehmens zur Verwendung der umweltrelevanten Normen des Unternehmens zu verpflichten. 


Madrid, den 31. März 20xx


..........................................................


Unterschrift der Unternehmensleitung
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